
 
 

 
Landkreis Aurich 
Der Landrat 
Herrn Harm-Uwe Weber 
Fischteichweg 7-13 
26603 Aurich                                                                                Aurich, den 18.02.2014 
 

 

Antrag zum Haushalt 2014  

Finanzausschuss am 04.03.2014 und Kreisausschuss/Kreistag am 18.03.2014  

Hier: Einrichtung einer Koordinierungsstelle für Migration und Teilhabe 

 

Sehr geehrter Herr Landrat Weber, 

 

zu dem Tagesordnungspunkt stellt die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen den folgenden 

Antrag: 
 
Der Kreistag möge beschließen: 

Die Verwaltung stellt bei der Landesregierung einen Antrag auf Förderung einer 
Koordinierungsstelle für Migration und Teilhabe, um die entsprechenden Landeszuschüsse 
für eine Fachkraft in der Koordinierungsstelle zu erhalten. 

Der Landkreis Aurich richtet eine Koordinierungsstelle für Migration und Teilhabe ein. Sie 
ist als Stabsstelle direkt dem Landrat zugeordnet. Hierfür wird im Stellenplan eine 
zusätzliche halbe Stelle (Entgeltgruppe E10/E11 TVÖD) ausgewiesen. Der Stellenplan wird 
dementsprechend ergänzt. 

 

Begründung: 

Die Integration von ZuwanderInnen ist ein wichtiger dezernatsübergreifender 
Aufgabenbereich. Es ist zu erwarten, dass auch in diesem Jahr die Zahl der dem Landkreis 
Aurich zugewiesenen Flüchtlinge weiter steigen wird. Unser Ziel ist die gleichberechtigte 
Teilhabe aller EinwohnerInnen an den verschiedenen Lebensbereichen. Das gilt für die 
Arbeit, Schule und KiTas ebenso wie für die lokale Politik und das soziale sowie kulturelle 
Leben. Diese Querschnittsaufgabe soll zukünftig im Landkreis Aurich durch eine 
Koordinierungsstelle umgesetzt werden.  

 

Das Land Niedersachsen plant, die Einrichtung solcher Stellen zukünftig mit bis zu 30.000 
EUR im Jahr zu fördern. Die Förderung erfolgt auf der Basis einer Richtlinie, durch die im 
Wege von Zuwendungen Personalkosten für eine Fachkraft bei den Koordinierungsstellen 
ab 1. Januar 2014 gefördert werden können. Darüber, dass die Notwendigkeit eine solche 
Stelle einzurichten besteht, gab es im letzten runden Tisch für Migrationsfragen 
weitgehende Übereinstimmung. Die Verwaltung wurde beauftragt die Inhalte der 
vorgenannten Richtlinie zu erkunden. Die Verwaltung soll prüfen ob die Möglichkeit besteht 
durch Aufgabenverlagerung die andere Hälfte der einzurichtenden Koordinierungsstelle aus 
dem Stellenplan zu besetzen. 

Zur Kenntnisnahme: 
Allen Fraktionen und Einzelmitgliedern 

im Kreistag Aurich 



 
 

Vorläufige Aufgabenbeschreibung der Koordinierungsstelle 

• Förderung der chancengleichen Teilhabe von Menschen mit Migrationshintergrund in 
allen kommunalen und gesellschaftlichen Bereichen 

• Bestandsaufnahme und Analyse der Situation vor Ort (u. a. NetzwerkerInnen, 
AkteurInnen etc.) 

• Entwicklung und Fortschreibung eines lokalen Handlungskonzepts 

• Bündelung, Koordination und Organisation kommunaler Aufgaben zu Migration und 
Teilhabe 

• Aufbau und Pflege verbindlicher kooperativer Strukturen mit den verschiedenen Trägern 
der Integrationsarbeit und Koordination des Zusammenwirkens 

• Zusammenarbeit und Vernetzung mit Migrantenorganisationen sowie besonders deren 
Unterstützung bei Professionalisierungsprozessen 

• Förderung der interkulturellen Öffnung von Vereinen, Verbänden und sonstigen 
Organisationen, auch die der Migrationsorganisationen 

• Aufbau und Intensivierung der lokalen bzw. regionalen Netzwerkarbeit 

• Verankerung des Themas Migration und Teilhabe in der Öffentlichkeit 

• Initiierung von Fort- und Weiterbildungen zur interkulturellen Öffnung der 
Kommunalverwaltung 

• Koordination von Projekten, Veranstaltungen und Maßnahmen 

• Förderung und Koordination des ehrenamtlichen Engagements, insbesondere 
Zusammenarbeit mit und Einsatz von Integrationslotsinnen und -lotsen 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Angelika Albers              Garrelt Agena 
Gila Altmann              Beate Jeromin-Oldewurtel 
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